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Innok Robotics GmbH

Regenstauf

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

Bilanz

Aktiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Anlagevermögen 1.263.747,84 929.218,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1.226.773,84 901.276,00

II. Sachanlagen 36.974,00 27.942,00

B. Umlaufvermögen 2.297.766,75 2.605.240,46

I. Vorräte 874.202,75 584.415,36

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 845.978,98 817.670,39

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 577.585,02 1.203.154,71

C. Rechnungsabgrenzungsposten 25.924,59 66.215,53

Aktiva 3.587.439,18 3.600.673,99

Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Eigenkapital 793.064,04 2.428.237,64

I. Gezeichnetes Kapital 38.889,00 38.889,00

II. Kapitalrücklage 4.987.500,00 4.987.500,00

III. Bilanzverlust 4.233.324,96 2.598.151,36

davon Verlustvortrag 2.598.151,36 1.118.506,31

B. Einlagen stiller Gesellschafter 350.000,00 350.000,00

C. Rückstellungen 121.960,00 110.000,00

D. Verbindlichkeiten 1.986.980,14 466.397,35
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Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 510.938,14 466.397,35

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.476.042,00

E. Passive latente Steuern 335.435,00 246.039,00

Summe Passiva 3.587.439,18 3.600.673,99

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzenden Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt..

.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
Firmenname laut Registergericht: Innok Robotics GmbH

Firmensitz laut Registergericht: Regenstauf

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Regensburg

Register-Nr.: HRB 18812

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige Gemeinkosten und durch die Fertigung veranlasste Abschreibungen einbezogen..

.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear und degressiv vorgenommen..

.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt..

.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..

.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.
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Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Selbst geschaffene immaterielle Vermögensgegenstände nach § 268 Abs. 8 HGB .

.

Das Unternehmen hat selbst erstellte immaterielle Vermögensgegenstände in Höhe von 670.950,41 EUR (Vorjahr: 898.610,00 EUR) aktiviert. Diese immateriellen Vermögensgegenstände wurden durch interne Entwicklungsleistungen erzeugt und umfassen Software
sowie Konstruktions- und Baupläne. Die Bewertung erfolgt zu Herstellungskosten. Die immateriellen Wirtschaftsgüter werden über eine Nutzungsdauer von fünf Jahren abgeschrieben..

.

Die immateriellen Vermögensgegenstände dienen der Unterstützung und Sicherung des Unternehmenserfolgs und haben einen langfristigen Nutzen für das Unternehmen. Sie wurden im Rahmen der laufenden Geschäftstätigkeit entwickelt und tragen zur Wettbewerbsfähigkeit
und zum Markenwert des Unternehmens bei..

.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden..

.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt..

.

Angaben zur Bilanz .

.

Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte  .

.

Angabe zu Verbindlichkeiten mit Restlaufzeitvermerken .

.

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt 510.938,14 EUR (Vorjahr: 466.397,35 EUR)..

.

Angaben zu Wandeldarlehen .

.

Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr Wandeldarlehen in Höhe von 1.400.000,00 EUR aufgenommen. Die Darlehen sind mit einem Zinssatz von 10 % p.a. verzinst. Die Wandeldarhen sind zusammen mit den bis zum 31.12.2024 aufgelaufenen Zinsen von 76.042 EUR
im Februar 2025 in Eigenkapital umgewandelt worden..

.

Sonstige Angaben .

.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer .

.

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer betrug 32..

.

Unterschrift der Geschäftsführung .

.

Regenstauf, den 10.06.2025.

.

Alwin Heerklotz.

.

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 10.06.2025 festgestellt.


